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Schenken Sie 
ein Stück 
Zukunft – 

mit dem Deka 
JuniorPlan 

Plus!

Sparen für junge Hüpfer

Deka JuniorPlan Plus:

Sichern Sie sich jetzt   

500€* 
StartGeld und SparPrämien!

*  Bei Abschluss eines monatlichen Deka-FondsSparplans** in Deka JuniorPlan Plus in Höhe von 100 Euro über 
eine Laufzeit von 18 Jahren. Das einmalige StartGeld bei Vertragsabschluss sowie die vier SparPrämien während 
der Laufzeit nach 6, 12, 15 und 18 Jahren werden jeweils in Höhe einer abgeschlossenen monatlichen Sparrate 
zusätzlich in dem gewählten Produkt angelegt. Die Zahlung der SparPrämien erfolgt unter der Voraussetzung, 
dass der Vertrag durchgängig bespart wird. Der Abschluss ist nur für  Kinder von 0 bis 6 Jahre möglich. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.deka.de oder in Ihrer Sparkasse.

** Sie haben mit Investmentfonds die Chance auf eine Rendite, die über der von klassischen Geldanlagen liegen kann. 
Den Anlagechancen stehen Marktrisiken gegenüber. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Invest-
mentfonds sind die jeweiligen Verkaufsprospekte und Berichte, die Sie von der DekaBank, 60625 Frankfurt, erhalten 
oder unter www.deka.de. – Weitere Informationen erhalten Sie in einem persönlichen Beratungsgespräch.
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zu den direkt aufeinanderfolgenden 
Meisterschafts-Heimspielen gegen 
den SuS Neuenkirchen und die Spiel-
vereinigung Vreden heiße ich Sie im 
Namen des Präsidiums und Aufsichts-
rats vom SV Lippstadt 08 recht herz-
lich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an die Mannschaften, Trai-
ner, Offiziellen und an die mitgereis-
ten Fans unserer Gäste aus Neuenkir-
chen und Vreden.

Nun biegt die Westfalenligasaison 
also auf ihre Zielgerade ein und na-
türlich steigt auf Seiten des SV Lipp-
stadt 08 die Spannung, ob unsere 
Mannschaft den Vorsprung an der 
Tabellenspitze halten kann. Den – be-
reits im letzten SVmagazin gewür-
digten und dennoch irgendwie nur 
„nebenbei erlebten“ – Oberligaauf-
stieg haben wir bekanntlich schon 
vollbracht, die Meisterschaft (und da-
mit verbundenen Relegationsspiele
um den Aufstieg in die Regionalliga)
wäre dementsprechend das abso-

lute Sahnehäubchen auf eine ohne-
hin fantastische Saison.

Ich denke, dass die Euphorie um un-
ser Team dann mindestens solche Di-
mensionen erreicht, wie beim Ober-
ligaaufstieg in der Saison 97/98, der 
mit einem 2:0 Erfolg in Herford be-
siegelt und von ca. 800 mitgereisten 
Lippstadt-Fans entsprechend frene-
tisch gefeiert wurde (siehe unten ste-
hendes Bild).

Ein Selbstläufer wird das in den aus-
stehenden vier Partien jedoch mit Si-
cherheit nicht. Wir treffen ausnahms-
los auf Mannschaften, für die es ent-
weder noch um etwas geht, oder die 
bereits befreit vom „Tabellendruck“ 
aufspielen können. Die Mannschaft 
benötigt jetzt den geschlossenen 
Rückhalt von Fans und Zuschauern, 
um das große Ziel erreichen zu kön-
nen. Unser gemeinsames Motto lau-
tet demnach ab sofort: „Meisterlich 
– auf Rasen UND Rängen!“

Dass sich unsere Gäste aus Neuenkir-
chen und Vreden von diesem Motto 
beeindrucken lassen, ist jedoch nicht 
sehr wahrscheinlich. SuS-Cheftrainer 
Franz-Josef Reckels und Michael Kä-
mer von der Spielvereinigung Vreden 
verteilen in ihren Interviews zwar 
„artig“ Komplimente an die Farke-Elf, 
aber wenn man zwischen den Zeilen 
liest wird schnell deutlich, dass sie 
nicht zum (Vor-)feiern nach Lippstadt 
kommen, sondern das Waldschlöss-
chen mit möglichst vielen Punkten 
im Gepäck wieder verlassen wollen. 
Dementsprechend konzentriert und-
fokussiert müssen Fischer-Riepe &

Co. jede Aufgabe angehen. Dass die 
Mannschaft dazu in der Lage ist, hat 
sie erst zuletzt beim schweren Aus-
wärtsspiel in Paderborn eindrucks-
voll unter Beweis gestellt.

In der Hoffnung auf insgesamt (nur 
noch J) vier weitere Wiederholungen 
dieser Leistung, wünsche ich uns al-
len zunächst einmal zwei attraktive, 
spannende und sportlich-faire Meis-
terschafts-Heimspiele am Lippstäd-
ter Waldschlösschen.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

ANSTOSS
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Aktuell rangiert Neuenkirchen mit 55 
Punkten auf dem fünften Tabellen-
platz, einen Zähler vor dem Sechsten 
1. FC Gievenbeck und fünf Punkte vor 
dem siebtplatzierten Delbrücker SC. 
Rang fünf will Neuenkirchen bis zum 
Saisonende nach Möglichkeit vertei-
digen, um die Qualifikation für die 
Oberliga definitiv perfekt zu machen.

Das Restprogramm hat es allerdings 
in sich. Nach dem Lippstadt-Spiel hei-
ßen die Gegner Roland Beckum (H), 
Preußen Münster II (A) und Hammer 
SpVg. (H). „Es kann sein, dass wir 
noch Plätze verlieren und es kann 
auch sein, dass wir die Qualifikation 
noch verpassen. Aber selbst dann wird
es in Neuenkirchen weitergehen“, be-
tont SuS-Trainer Reckels. Beim SuS 
Neuenkirchen hat die Zukunft schon 
begonnen. Denn der aktuelle Kader, 

mit dem die Mannschaft von Franz-
Josef Reckels sich für die neue Oberli-
ga Westfalen qualifizieren will, bleibt
auch in der nächsten Spielzeit zusam-
men. „Wir haben eine richtig gute 
Truppe“, lobt Reckels, der früher vie-
le Jahre als Trainer beim FC Eintracht 
Rheine gearbeitet hatte. Seit Juli 
2010 ist er Trainer in Neuenkirchen.

Reckels besitzt in Neuenkirchen ei-
nen für Fußball-Verhältnisse bemer-
kenswerten Vertrag. Ungewöhnlich ist 
nämlich die Laufzeit: Reckels’ Kon-
trakt läuft unbefristet. „Zwischen den 
Verantwortlichen und mir hat sich so
ein enges Vertrauensverhältnis aufge-
baut, dass ich eigentlich überhaupt 
gar kein Arbeitspapier brauche“, be-
schreibt der Trainer die Zusammen-
arbeit mit der Vereinsspitze. „Die 
Laufzeit meines Vertrages ist ein Ver-

trauensbeweis.“ So oder so: Reckels 
sieht seine Mannschaft gut gerüstet. 
„Wir sind gut genug aufgestellt, um 
in der Oberliga zu bestehen. Sollten 
wir es wider Erwarten doch nicht schaf-
fen, haben wir eine Mannschaft, die 
sofort wieder um den Aufstieg spie-
len kann.“ Reckels muss heute aller-
dings einen wichtigen Spieler erset-
zen. Der 29-jährige Abwehrspieler 
Patrick Schulz kann definitiv nicht 
auflaufen. 

Ausgerechnet heute kommt nach 
Meinung von Reckels der Abwehr 
eine entscheidende Bedeutung zu. 
„Lippstadt verfügt mit Spielern wie 
Björn Traufetter, Marc Polder und Ar-
dian Jevric über eine außergewöhn-
liche Qualität im Angriff. Wir müssen 
daher besonders wachsam sein.“

                                           MSPW

SuS Neuenkirchen ist so oder so für die kommende Saison gerüstet

Mit dem heutigen Gastspiel beim SV 
Lippstadt 08 biegt der SuS Neuen-
kirchen auf die Zielgerade der Saison 
2011/2012 ein. Es ist der Auftakt 
eines schwierigen Restprogramms. 
Es folgen nämlich noch das Heim-
spiel gegen Roland Beckum, die Aus-
wärtspartie bei Preußen Münster II 
und die abschließende Begegnung 
mit der Hammer SpVg. Mit Ausnah-
me von Münster geht es also bis zum 
Saisonende noch gegen drei Gegner 
aus dem oberen Tabellendrittel. Vor 
dem Gastspiel am Waldschlösschen 
sprachen wir mit Neuenkirchens Trai-
ner Franz-Josef Reckels, der den SuS 
in die zukünftige Oberliga Westfalen 
führen will.

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Reckels! Zuletzt 
holte Neuenkirchen ein knappes 1:0 
gegen die SpVgg. Vreden. Waren Sie 
zufrieden?

Franz-Josef Reckels Das Ergebnis war 
okay, mit dem Auftritt meiner Mann-
schaft konnte ich dagegen nicht rund-
um zufrieden sein. Man hat meinen 

Spielern den Druck nach drei Unent-
schieden vor eigenem Publikum an-
gemerkt. Erst nach dem Wechsel ist
es uns gelungen, uns besser auf den 
Gegner einzustellen und in Führung 
zu gehen. In der Schlussphase hat-
ten wir dann das Glück des Tüchti-
gen. Schließlich hat Vreden noch ei-
nen Elfmeter verschossen.

SVmagazin Vor der Partie hatten 
Sie eine bessere Defensivarbeit ge-
fordert. Das hat geklappt, oder?

Franz-Josef Reckels Wir haben zwar 
kein Gegentor kassiert, dennoch be-
stand auch in der Defensive viel Luft 
nach oben. Vreden legte einen kämp-
ferisch und spielerisch guten Auftritt 
hin, mit dem wir zeitweise unsere 
Probleme hatten.

SVmagazin Wie viele Punkte benö-
tigt Ihre Mannschaft noch, um sich 
für die neue Oberliga Westfalen zu 
qualifizieren?

Franz-Josef Reckels Auf eine genaue 
Punktzahl kann ich mich nicht fest-
legen. Positiv ist, dass wir es in der 

eigenen Hand haben. Unser Ziel ist 
es, aus einem schweren Restpro-
gramm so viele Zähler wie möglich 
zu holen.

SVmagazin Inwieweit steht schon 
der Kader für die kommende Saison?

Franz-Josef Reckels Die Planungen 
sind so gut wie abgeschlossen. Na-
hezu der gesamte Kader bleibt zusam-
men, Ausnahme aus dem Stammauf-
gebot ist Routinier Thorsten Schmidt. 
Wir verfügen dann über 18 Spieler, 
eventuell kommt noch ein 19. Akteur 
dazu.

SVmagazin Heute heißt der Gegner 
SV Lippstadt 08. Ist das noch einmal 
ein Höhepunkt in dieser Saison?

Franz-Josef Reckels Die Duelle gegen 
Lippstadt sind immer attraktiv. Beide 
Mannschaften, die sich heute gegen-
über stehen, spielen offensiven Fuß-
ball. Der SV ist in der Lage, jedes 
Spiel vorne zu entscheiden, das war 
auch in der Hinrunde so. 
 

MSPW

„SVL-Angriff kann jedes Spiel entscheiden“

UNSERE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW
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Die SpVgg Vreden kann recht locker 
in die verbleibenden Saisonspiele in 
der Westfalenliga gehen. Denn der 
Klassenverbleib ist der Mannschaft 
von Trainer Michael Kämer so gut wie 
sicher. Vier Runden vor Schluss be-
trug der Vorsprung der Vredener auf 
einen Abstiegsplatz satte zehn Punk-
te. Trotz dieser komfortablen Situa-
tion will Kämer bei seinen Spielern 
aber keinen Schlendrian einkehren 
lassen. „Meine Mannschaft hat im-
mer dann gut ausgesehen, wenn sie 
mit der richtigen Anspannung in die 
Spiele gegangen ist“, so Kämer.

Für Vreden hat die aktuelle Situation 
aber einen großen Vorteil. Schließ-
lich können die Planungen nun end-
gültig auf eine weitere Saison in der 
Westfalenliga ausgerichtet werden. 
Für Kämer, der in Vreden nicht nur 

Trainer, sondern auch Sportlicher 
Leiter ist, geht es jedoch nur noch 
um das Feintuning. Ein Großteil der 
Planungen ist längst abgeschlossen. 
Seit Dezember steht der Kader in wei-
ten Teilen.

Kämer befindet sich noch in Verhand-
lungen mit zwei Spielern aus der A-
Junioren-Bundesliga. „Wir verfügen 
nur über ein kleines Budget. Wenn 
finanzstarke Vereine aus höheren 
Ligen dazustoßen, haben wir keine 
Chance. Aber vielleicht wollen sich 
die Spieler bei uns weiterentwickeln 
und nebenbei an ihrer beruflichen 
Zukunft arbeiten. In diesem Bereich 
könnten wir punkten“, so Kämer, in 
seiner Doppelfunktion gewisserma-
ßen der „Felix Magath“ der SpVgg. 
Vreden. Das Geld für Top-Transfers ist 
in Vreden nicht vorhanden. Aber viel-

leicht kann die SpVgg einen Spieler
aus den eigenen Reihen zu einem 
Leistungsträger entwickeln. „Unsere 
Philosophie ist es, junge Talente aus 
dem eigenen Nachwuchs möglichst 
in den Senioren-Bereich zu überneh-
men oder welche aus dem näheren 
Umfeld unter Vertrag zu nehmen“, 
macht Kämer deutlich.

In dieser Saison haben mit Jens Rei-
mann und Niklas Grubbe zwei Ta-
lente aus dem eigenen „Stall“ den 
Sprung in das Aufgebot der ersten 
Mannschaft geschafft, sich Einsatz-
zeiten erarbeitet. Kämer: „Diesen Weg
wollen wir nun in der Westfalenliga 
weitergehen. Eine höhere Liga ist für 
die SpVgg vorerst nicht zu realisie-
ren.“
                                          

MSPW

Finanzexperte ist bei der SpVgg Vreden Trainer und Sportlicher Leiter

Die SpVgg Vreden hat ihr Saisonziel 
so gut wie erreicht. Für den Aufsteiger 
hatte der Verbleib in der Liga Priori-
tät und vier Runden vor Schluss ist 
der Nicht-Abstieg der Mannschaft 
von Trainer Michael Kämer praktisch 
nicht mehr zu nehmen. Zu groß ist 
der Vorsprung auf die Gefahrenzo-
ne. Vor dem Auftritt am Lippstädter 
Waldschlösschen sprachen wir mit 
Michael Kämer.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Kämer! Ihre Mann-
schaft rangiert im Niemandsland der 
Tabelle. Ist diese Einschätzung richtig?

Michael Kämer Für uns ist die Situa-
tion nicht schlecht. Schließlich waren 
wir vor der Saison erst über die Rele-
gation in die Westfalenliga aufgestie-
gen und hatten entsprechend nur we-
nig Zeit, die Mannschaft zusammen-
zustellen. Von daher sind wir mit un-
serer derzeitigen Position hochzu-
frieden.

SVmagazin Wie sehen Ihre Ziele bis 
Saisonende aus?

Michael Kämer Wir benötigen theore-
tisch noch ein paar Punkte, um aus
eigener Kraft die Liga zu sichern. Vor-
aussichtlich werden die Mannschaf-
ten, die unter uns stehen, aber auch 
nicht alle Spiele gewinnen. Ich gehe 
daher davon aus, dass in punkto Klas-
senverbleib nichts mehr anbrennt. 
Der große Druck – das merke ich bei 
meinen Spielern – ist weg. Der Ab-
stiegskampf war für uns alle mit 
einer großen nervlichen Anspannung 
verbunden.

SVmagazin Wenn Sie schon ein Fa-
zit ziehen müssten: Wie fällt es aus?

Michael Kämer Insgesamt positiv. Wir
wussten, dass wir nur eine Chance ha-
ben, wenn wir aus einer soliden Grund-
ordnung heraus agieren. Die nötige 
Stabilität war in vielen Spielen vor-
handen. Nun müssen wir auch daran 
arbeiten, im Spiel nach vorne flüssi-
ger zu werden. Das ist in den letzten 
Begegnungen in dieser Runde kaum 
noch möglich. Eine Verbesserung ist 
für die kommende Saison geplant.

SVmagazin Wie laufen die Planun-
gen für die kommende Spielzeit?

Michael Kämer Wir haben bereits im 
Dezember angefangen zu planen. 
Unser Kader wird demnächst 19 bis 
20 Spieler umfassen. Mit zwei Spie-
lern aus der U 19-Bundesliga stehen 
wir noch in Verhandlungen. Ich rech-
ne aber damit, dass wir erst in eini-
gen Wochen Klarheit haben werden.

SVmagazin Das Hinspiel gegen Lipp-
stadt verlor Ihre Mannschaft 0:3. Wie 
geht es heute aus?

Michael Kämer Uns ist kürzlich mit 
dem 0:0 gegen den FC Gütersloh 
2000 ein Überraschungs-Coup gelun-
gen. Zuletzt konnten wir auch beim 
0:1 in Neuenkirchen gut mithalten. 
Im Fußball ist also vieles möglich. 
Wir haben dennoch nur eine Mög-
lichkeit, in Lippstadt etwas zu holen: 
Der SVL muss einen schlechten und 
wir einen sehr guten Tag erwischen. 
Realistisch gesehen trennen beide 
Mannschaften aber Welten.

MSPW

„Von Lippstadt trennen uns Welten“

UNSERE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW
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11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER TEAM
DER KADER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

COMET FF � LICHT IN NEUEM DESIGN
Die neuen COMET FF Zusatzscheinwerfer vereinen 
überzeugende Lichtperformance, modernes Design 
und bewährte HELLA Qualität. 
Mehr Licht, mehr Sicht, mehr Style.

LICHT IST FREIHEIT,
DIE ZU MIR PASST.



11

	 21.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Delbrück	 1 : 1	 (0 : 0)
	 22.	 Spieltag	 Hövelhofer SV – SV Lippstadt 08	 0 : 6	 (0 : 3)
	 23.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn	 6 : 2	 (3 : 1)
 Nachhsp.	 19.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck	 3 : 1	 (0 : 0)
	 24.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 1 : 1	 (0 : 0)
	 25.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Dorsten-Hardt	 6 : 1	 (4 : 0)
 Weissenburg Kreispokal	 SV Viktoria Lippstadt – SV Lippstadt 08	 0 : 8	 (0 : 3)
	 26.	 Spieltag	 TuS Hiltrup – SV Lippstadt 08	 0 : 5	 (0 : 2)
	 27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Theesen	 1 : 1	 (1 : 0)
	 Krombacher Pokal	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster	 0 : 2 n. V.	 (0 : 0)
	 28.	 Spieltag	 FC Bad Oeynhausen – SV Lippstadt 08	 2 : 5	 (0 : 2)
 Nachhsp. 	20.	 Spieltag	 SV Spexard – SV Lippstadt 08	 0 : 4	 (0 : 2)
	 29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000	 0 : 0	 (0 : 0)
	 30.	 Spieltag	 SC Paderborn II – SV Lippstadt 08	 0 : 4	 (0 : 1)
	 31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen	 So. 13.05.2012	 15:00
	 32.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Vreden	 So. 20.05.2012	 15:00
Weissenburg Kreispokal	 TuS GW Allagen – SV Lippstadt 08	 Mi. 23.05.2012	 19:30
	 33.	 Spieltag	 SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08	 Mo. 28.05.2012	 15:00
	 34.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preussen Münster II	 So. 03.06.2012	 15:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 07.05.2012)

1.	 SV Lippstadt 08	 30	 23	 6	 1		 86 : 24		 62	 75

2.	 Hammer SpVg	 30	 22	 4	 4		 73 : 24		 49	 70

3.	 FC Gütersloh 2000	 30	 19	 8	 3		 65 : 21		 44	 65

4.	 SC Roland Beckum	 30	 20	 2	 8		 76 : 38		 38	 62

5.	 SuS Neuenkirchen	 30	 15	 10	 5		 53 : 30		 23	 55

6.	 1. FC Gievenbeck	 30	 16	 6	 8		 42 : 33		 9	 54

7.	 Delbrücker SC	 30	 14	 8	 8		 33 : 23		 10	 50

8.	 SC Preußen Münster II	 30	 11	 8	 11		 42 : 38		 4	 41

9.	 FC Eintracht Rheine	 30	 9	 10	 11		 42 : 45		 -3	 37

10.	FC Bad Oeynhausen	 30	 9	 7	 14		 41 : 64		 -23	 34

11.	SC Paderborn 07 II	 30	 7	 12	 11		 37 : 44		 -7	 33

12.	SpVgg Vreden	 30	 8	 9	 13		 35 : 54		 -19	 33

13.	SuS Stadtlohn	 30	 7	 7	 16		 39 : 51		 -12	 28

14.	SV Spexard	 30	 6	 8	 16		 33 : 56		 -23	 26

15.	TuS Hiltrup	 30	 4	 11	 15		 21 : 48		 -27	 23

16.	Hövelhofer SV	 30	 4	 8	 18		 34 : 76		 -42	 20

17.	VfL Theesen	 30	 3	 9	 18		 36 : 68		 -32	 18

18.	SV Dorsten-Hardt	 30	 4	 5	 21		 21 : 72		 -51	 17

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, POKAL UND MEISTERSCHAFT



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte



Letzte Auswärtsfahrt der 
Saison führt den SV Lippstadt 08 
nach Beckum

Der SC Roland Beckum ist der letzte 
Auswärtsgegner des SV Lippstadt 08 
in der laufenden Westfalenliga-Sai-
son. Das Hinspiel war aus Lippstädter
Sicht eine deutliche Angelegenheit. 
Gegen den aktuellen Tabellenvierten 
hatte sich der SVL 5:2 durchgesetzt. 
„Damals haben wir eigentlich gut 
mitgehalten, sind jedoch durch indi-
viduelle Fehler auf die Verliererstraße 
geraten. Diesmal wollen wir es bes-
ser machen“, fordert SC-Spielertrai-
ner Carlos Castilla, der in der Saison 
2008/2009 selbst für Lippstadt am 
Ball war.

Für den 36-Jährigen könnte es eine 
der letzten Partien als Spielertrainer 
sein. Denn der Speditionskaufmann, 
der bei einem europaweit agieren-
den Unternehmen in Verl arbeitet, hat 
vor, seine aktive Laufbahn ausklin-
gen zu lassen. „Jetzt sollen mal an-
dere ran“, meint Castilla. „Ich werde 
mich stattdessen auf meine Aufgabe 
an der Seitenlinie konzentrieren. Mei-
nen Spielerpass werde ich aber nicht 
zurückgeben. Wenn wir Personalnot 
haben, kann ich notfalls noch einmal 
eingreifen.“

Castilla, einst überwiegend als Stür-
mer eingesetzt, hat sich im Laufe 
seiner Karriere immer weiter nach 
hinten orientiert. In Beckum agiert er 
meist als „Sechser“ vor der Abwehr. 
„So hab ich einen Großteil des Spiel-
feldes vor mir und kann meine Jungs 
gut dirigieren. Als Stürmer wäre das 
nur schwer möglich“, beschreibt Cas-
tilla seine Rolle auf dem Platz, die 
manchmal gar nicht so einfach ist. 
„Auch Spielertrainer erwischen mal 
einen schwachen Tag“, grinst der 
Deutsch-Spanier. „Dann muss man 
ehrlich sein und sich auch selbst kri-

tisieren. Ich sage meinen Spielern 
dann trotzdem, dass sie schlecht wa-
ren. Im gleichen Atemzug sage ich 
aber auch, dass ich noch schlechter 
war.“

Die schlechten Tage hielten sich in 
dieser Saison in sehr engen Gren-
zen. Der beste Beleg waren stolze 
62 Punkte nach 30 Saisonspielen. 
Beckum ist die Qualifikation für die 
Oberliga Westfalen damit kaum noch 
zu nehmen. „Wir haben eine insge-
samt sehr gute Saison gespielt“, 
zieht Castilla ein Zwischenfazit. „Jetzt 
freuen wir uns unter anderem auf das 
Lippstadt-Spiel, das noch einmal ei-
nen Höhepunkt für uns darstellt.“

SVL-Trainer Daniel Farke und Castilla 
kennen sich gut. Der Beckumer Spie-
lertrainer war in Lippstadt noch eini-
ge Monate unter Farke am Ball. „Das 
war das einzige Mal, das wir gemein-
sam für einen Club aktiv waren. Zu 
aktiven Zeiten haben wir eigentlich 
immer nur gegeneinander gespielt“, 
so Castilla.

Seinen ehemaligen Trainer will Cas-
tilla nun noch einmal ärgern. „Nach 
dem 2:5 im Hinspiel ist es ganz klar 
unser Ziel, das letzte Heimspiel nicht 
zu verlieren. Ich hoffe auf gutes Wet-
ter und viele Zuschauer. Wir wollen 
den Besuchern auf unserem Kunstra-
senplatz noch einmal etwas bieten.“

MSPW
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Der Gegner 
SC Roland Beckum

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
28.05.2012 um 15:00 Uhr im
Stadion „SC Roland Beckum“ statt.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 31. SPIELTAG (13.05.2012)

Hövelhofer SV – FC Eintracht Rheine
SpVgg Vreden – SuS Stadtlohn
SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen
SC Roland Beckum – SC Paderborn 07 II
SC Preußen Münster II – FC Gütersloh 2000
Hammer SpVg – FC Bad Oeynhausen
1. FC Gievenbeck – VfL Theesen
SV Spexard – TuS Hiltrup
Delbrücker SC – SV Dorsten-Hardt

DER 32. SPIELTAG (20.05.2012)

SV Lippstadt 08 – SpVgg Vreden
FC Eintracht Rheine – SuS Stadtlohn
SV Dorsten-Hardt – Hövelhofer SV
TuS Hiltrup – Delbrücker SC
VfL Theesen – SV Spexard
FC Bad Oeynhausen – 1. FC Gievenbeck		
FC Gütersloh 2000 – Hammer SpVg 
SC Paderborn 07 II – SC Preußen Münster II 	
SuS Neuenkirchen – SC Roland Beckum 

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer Schiedsrichter-
Mannschaft! Infos zur Bewerbung und 
über das aktuelle Schiedsrichter Team vom 
SV 08 findest Du unter 
www.svlippstadt08.de/schiedsrichter
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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UNSERE JUGEND
Die Juniorinnen des SV 08

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

Der SV Lippstadt 08 sieht sich auch im 
Damen-Nachwuchsbereich gut aufge-
stellt. Über 50 Mädchen – mit steigen-
der Tendenz – im Alter von 9 bis 16 Jah-
ren spielen bereits bei den E-, D-, und 
B-Juniorinnen des Vereins. 
 
Nach wenigen Jahren Aufbauarbeit 
stehen die D-Juniorinnen ungeschla-
gen an der Tabellenspitze. Der bishe-
rige Tabellenführer wurde mit 8 : 0 be-
zwungen. 

Auch die B-Juniorinnen mischen im 
Kampf um die Tabellenspitze mit und 
liefern sich mit Schwarz-Weiss Over-
hagen und dem TuS Lipperode einen 
spannenden Titelkampf. Bei den E-

Juniorinnen geht es noch nicht um 
Punkte und Meisterschaft. Da es in
dieser Altersgruppe keine eigene Mäd-
chenstaffel gibt, spielen sie zudem in 
der Staffel der F-Junioren. Hier steht 
der Spaß am Spiel im Vordergrund. 

Bereits jetzt steht fest, dass in der 
nächsten Saison zwei D-Juniorinnen 
Mannschaften und eine B-Juniorin-
nen Mannschaft gestellt werden.

Interessierte Mädchen finden die ent-
sprechenden Ansprechpartner auf  der 
Website des SV Lippstadt 08 unter 
www.svlippstadt08.de (Bereich „Ju-
nioren/Verantwortliche“).

MädchenfuSSball verzeichnet regen Zulauf

Das Foto zeigt die aktuelle U-11, die an diesem Tag den 

Hallenturniersieg beim MFFC Soest errungen hat
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noch mit über 40 Grad Fieber ins 
Krankenhaus. Doch offenbar war er 
so heiß, dass er völlig überraschend 
in der Lippstädter Startelf stand. Ein 
Einsatz, der sich auszahlte. Noch vor 
der Pause hätten Björn Traufetter mit 
einem Aufsetzer und Viktor Maier aus 
fünf Metern das Ergebnis erhöhen 
können. 

Nach dem Wechsel wurde die Überle-
genheit des SV noch deutlicher. Zwar 
bemühte sich die Zweitliga-Reserve 
des SCP weiter, aber jetzt ließen sich 
die Gäste nicht mehr aufhalten. Mit 
einem knallharten Hammer in den 
Winkel markierte Björn Traufetter das 
0:2 (48.), kurz danach streifte ein ab-
gefälschter Schuss von Viktor Maier 
die Torlatte. Der Spitzenreiter wirbel-
te nach Herzenslust, das 0:3 war le-
diglich eine Frage der Zeit. Das erziel-
te Ardian Jevric (79.) mit einem plat-
zierten Flachschuss. Fast hätte dann 
der eingewechselte Jan Henke mit sei-
ner ersten Ballberührung das 0:4 be-
sorgt, aber das übernahm erneut Ar-
dian Jevric (86.), der eine Traufetter-
Schuss ins Netz abfälschte.      

Lüt

Mit dem souveränen 4:0-Sieg beim 
SC Paderborn II hat der SV Lippstadt 
einen großen Schritt Richtung Meis-
terschaft gemacht. Weil Verfolger 
Hamm in Theesen nicht über ein 2:2 
hinauskam, gehen die Schwarz-Roten 
mit fünf Punkten Vorsprung in die letz-
ten vier Spieltage.

Unter dem Strich war es ein hoch-
verdienter Sieg für den SV Lippstadt. 
Allerdings brauchte der Spitzenreiter
in Marienloh eine gute halbe Stun-
de, um sich entscheidende Vorteile 
herauszuspielen. Bis dahin passierte 
auf der holprigen Wiese wenig. Beide
Mannschaften neutralisierten sich 
weitgehend, wobei die Gastgeber 
sogar die erste Chance durch Wetzler
besaßen, die Torhüter Damian Lie-
semann aber mit einer blitzschnel-
len Reaktion vereitelte. Die beste 
Möglichkeit des Favoriten vergab 
Benjamin Pahlke, als er die Kugel 
im Anschluss an einen Freistoß aus 
drei Metern über die Latte donner-
te. Diese Szene war der Weckruf für 
das Team von Trainer Daniel Farke. 
Jetzt rollte die Angriffsmaschine des 

Tabellenführers plötzlich. Das 0:1 in 
der 34. Minute war die logische Kon-
sequenz: Nach herrlicher Vorarbeit 
des erneut starken Björn Traufetter 
köpfte Viktor Maier mühelos ein. Der 
Goalgetter musste unter der Woche

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL in Paderborn
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Nach klarem 4:0 wieder fünf PunktE Vorsprung

Viktor Maier am Ball: Der Top-Torjäger der Westfalenliga 1 schoss den SV Lippstadt 

in der 34. Minute mit seinem 20. Saisontreffer 1:0 in Führung. Am Ende siegte der 

Spitzenreiter beim SC Paderborn II souverän mit 4:0 und baute seinen Vorsprung auf 

fünf Punkte aus.

Duell der Kapitäne: Lasse Fischer-Riepe (r.) und Thomas Rath, 

der im Sommer vom SC Paderborn zum SV Lippstadt wechselt.
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
	 für alle Fahrzeuge
–	 Autoglas, Reparatur und Austausch
–	 elektronische Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*- und Abgasuntersuchung 
–	 Autoelektronik / Licht
–	 Tuning

  *	Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
	 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Das heiß ersehnte Derby zwischen 
den alten Rivalen SV Lippstadt und 
FC Gütersloh endete vor 900 Zu-
schauern schiedlich, friedlich: Keine 
Tore und ein Punkt für jede Mann-
schaft. Damit können die Schwarz-
Roten gut leben, die nun mit drei 
Zählern Vorsprung weiterhin an der 
Spitze stehen.

Auch wenn es die beiden Trainer an-
ders beurteilten, das Nachbarduell 
– in der Vergangenheit stets hitzig 
und höchst attraktiv – gehörte eher 
in die Kategorie Langweiler. Die bes-
ten Mannschaften der Rückrunde be-
hakten sich zumeist im Mittelfeld, so 
dass es während der 90 Minuten nur 
wenige Strafraumszenen gab. Den 
Gastgebern, die zum dritten Mal hin-
tereinander in der selben Formation 
aufliefen, merkte man deutlich an, 
dass die letzten Wochen viel Kraft ge-
kostet hatten. Einige Akteure wirkten 
schon in der ersten Halbzeit platt, in 
vielen Aktionen fehlte die Präzision. 
SV-Trainer Daniel Farke hatte im Vor-
feld geäußert, dass er aufgrund der 
vielen Verletzten und englischen 
Wochen gegen Gütersloh mit einem 

Unentschieden zufrieden sei. Und 
das konnte er am Ende auch sein. In
der ersten Halbzeit hatten die Gäste 
deutlich mehr vom Spiel. Sie kombi-
nierten sicherer und hatten ein 
Plus an Torchancen. Jedenfalls war 
Damian Liesemann einige Male im 
Blickpunkt. In der 11. Minute rettete 
der Lippstädter Schlussmann gegen
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN gÜTERSLOH

Röber und in der 18. gegen Warweg. 
Erneut ein Schuss von Röber (23.) 
zischte haarscharf am langen Pfosten
vorbei. Die beste Möglichkeit zur FCG-
Führung vergab Warweg in der 43. 
Minute, als Damian Liesemann den 
Ball so gerade noch ins Aus lenken 
konnte. Dem hatte der SV eigentlich 
nur eine Szene entgegenzusetzen, 
als Lars Schröder nach einer Flanke 
von Stephan Engeln knapp scheiter-
te (25.). Die Platzherren hätten sich 
über einen Rückstand zur Pause 
nicht beklagen können, so aber blieb 
es beim 0:0. Im zweiten Durchgang 
brauchten beide Mannschaften eine 
lange Anlaufzeit. Lars Schröder (62.)
und Viktor Maier (69.) zielten mit 
ihren Freistößen nicht genau genug, 
leiteten aber immerhin eine stärke-
re Phase der Schwarz-Roten ein. Es 
folgte die beste Chance der Gastge-
ber (72.): Viktor Maier setzte sich auf
der linken Seite resolut durch, Lars 
Schröder rutschte in seine flache He-
reingabe, aber die Kugel auch am Tor 
vorbei. Kurz danach klärte FCG-Kee-
per Tiszai mit dem Fuß gegen Ardian 
Jevric, und Björn Traufetter versuch-
te es zweimal mit Gewalt. Am Ende 
verdiente sich der SV diesen einen 
Punkt, auch wenn die Gäste die letzte
Chance (89.) hatten.                         Lüt
            

Lüt
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SV Lippstadt kann mit 0:0 gegen Gütersloh gut leben

Marc Polder (l.) musste im Mittelfeld des SV Lippstadt Schwerstarbeit verrichten. 

Auch der Nummer 8 merkte man im Derby gegen Gütersloh den Kräfteverschleiß 

der letzten Wochen deutlich an.

Ardian Jevric (r.) trieb in dieser Szene den Ball nach vorn. Insgesamt konnten die 

Lippstädter in der Offensive aber nicht so viele Akzente setzen wie gewohnt.
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SPONSOR DER Woche

Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon	 02941 757-0
Telefax	 02941 757-193

mail@sparkasse-lippstadt.de
www.sparkasse-lippstadt.de

Weitere Geschäftsstellen
Bad Waldliesborn, Parkstr. 18
Süd, Erwitter Str. 36
Nord, Beckumer Str. 8
Lipperbruch, Mastholter Str. 108 d
Overhagener Str. 46
Lipperode, Lippestr. 9
Eickelborn, Zum Lippesteg 7
Hörste, Hörster Str. 152
Warstein, Hauptstr. 68
Rüthen, Hochstr. 18
Belecke, Wilkeplatz 7
Allagen, Dorfstr. 32
Oestereiden, Hauptstr. 24
SB-Cappel, Beckumer Str. 131
SB-Benninghausen, Dorfstr. 2
SB-Hirschberg, Arnsberger Str. 2
SB-Sichtigvor, Möhnestr. 120
SB-Suttrop, Kreisstr. 90
SB-real,- Bökenförder Str., 
Lippstadt
SB-Center im Edekamarkt 
Buschkühle, Belecke
SB-Center im Jibi-Markt, Warstein
SB-Center am Marktkauf, 
Warstein

Mit Stolz können die Lippstädter und 
die Verantwortlichen unserer Spar-
kasse auf die Entwicklung der heimi-
schen Sparkasse bis zum heutigen 
Tag schauen. Seit 1842, also 164 
Jahre, ist die Sparkasse ein Garant 
für zuverlässige Gelddienstleistun-
gen aller Art. Auch nach der Fusion 
mit der Sparkasse Warstein-Rüthen 
am 1. Januar 2009 hat sich daran 
nichts geändert. Denn wir sind wie 
keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 24 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstleis-
tungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bedienen, bera-
ten und sorgen sich um unsere Kun-
den und zwar persönlich und über 
moderne Kommunikationswege. Die-
se Leistungen haben uns zum Markt-
führer bei Privatkunden und dem 
Mittelstand gemacht. Aktuelle Markt-
untersuchungen bescheinigen uns 
zudem hervorragende Imagewerte.
Wir investieren in Lippstadt, Warstein 
und Rüthen, zahlen in den Kommu-
nen Steuern, bilden aus und fördern 

die hiesige Region. Beim „Fördern“ 
profitiert besonders der Sport und 
seit Jahrzenten auch der SV 08 bzw. 
die Vorgängervereine Teutonia und 
Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Ju-
gendabteilungen immer unterstützt. 
Bandenwerbungen am Waldschlöss-
chen und am Bruchbaum gehören 
dazu und seit Trikotwerbung erlaubt 
ist, Trikotwerbung der Sparkasse. Wir 
sind auch in dieser Saison ein Spon-
sor des SV 08. Und zwar nicht nur für 
die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportverei-
ne und Sportereignisse in Lippstadt 
nicht. Wir haben z. B. im Laufe der 
Jahre 22 Personenbullis für Jugend-
abteilungen der Sportvereine in Lipp-
stadt finanziert oder mitfinanziert. Die 
Unterstützung kultureller und sozialer 
Einrichtungen liegt uns ebenfalls 
am Herzen. Dafür haben wir eigens 
Stiftungen, die „Sparkassen-Stiftung 
für Lippstadt“ und die „Sparkassen-
Kunststiftung“ gegründet. Dieses En-
gagement zeigen Großbanken oder 
Direktbanken, mit denen wir in einem 
harten Wettbewerb stehen, hier vor 
Ort nicht. Wir werden auch in Zukunft 
in Lippstadt als Förderer präsent sein. 
Erfolgreiche Spiele wünschen wir den 
Mannschaften des SV 08 und Freude 
beim Zuschauen den Zuschauern.



WIR SAGEN DANKE!
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PREMIUM-PARTNER

AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

PARTNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


